
Publikationen 2008-2018 
 

Die Pubikationen sind geordnet nach Monographien, (Mit-)Herausgaben, Aufsätzen und 
Rezensionen, in absteigender Jahresfolge, also beginnend 2018, und unter jeder Rubrik nach 
den einzelnen MitarbeiterInnen an der Arbeitsstelle. 

Ausdrücklich sei an dieser Stelle aber auch auf die Publikationen von Dipl.-Theol. Stephanie 
Feder hingewiesen, 2007-2012 wiss. Mitarbeiterin am Seminar für Exegese des Alten 
Testaments, die ihrerseits in den meisten ihrer Publikationen einen frauen- bzw. 
genderspezifischen Schwerpunkt setzt (vgl. das Publikationsverzeichnis im Bericht des 
Seminars für Exegese des AT 2007-2018) 

 

Monographien 

Prof. Dr. Marie-Theres Wacker (nur genderbezogene Publikationen) 

 Baruch and the Letter of Jeremiah (Wisdom Commentary 31). Collegeville/Min-nesota 
2015.  
(http://wisdomcommentary.org/Products/Baruch) 

 gemeinsam mit Luise Schottroff und Silvia Schroer: Exegese Feminista. Resultados de 
pesquisas bíblicas a partir da perspectiva de mulheres, São Paulo/São Leopoldo (2008) 
– portugiesische Übersetzung von Luise Schottroff, Silvia Schroer, Marie-Theres 
Wacker, Feministische Exegese. Forschungserträge zur Bibel aus der Perspektive von 
Frauen; Wiss. Buchgesellschaft Darmstadt 1995 (auch bereits in niederländischer und 
amerikanischer Übersetzung erschienen) 

Dr. Aurica Nutt 

 Gott, Geschlecht und Leiden. Die feministische Theologie Elizabeth A. Johnsons im 
Vergleich mit den Theologien David Tracys und Mary Dalys. Münster u. a. 2010 

 

(Mit-)Herausgaben 

Prof. Dr. Marie-Theres Wacker (nur genderbezogene Publikationen) 

 gemeinsam mit Eileen Schuller: Early Jewish Writings (The Bible and Women 3.1). 
Atlanta 2017. Darin: 

o (gemeinsam mit Eileen Schuller): Introduction, 1-6 

o (gemeinsam mit Sonja Ammann): The Holy and the Women. Gender 
cnstructions in the “Letter of Jeremiah”, 49-68 

 gemeinsam mit Eileen Schuller: Frühjüdische Schriften (Die Bibel und die Frauen 3,1). 
Stuttgart 2017. Darin: 

o gemeinsam mit Eileen Schuller: Einführung, 7-12 

o gemeinsam mit Sonja Ammann: Das Heilige und die Frauen. 
Geschlechterkonstruktionen im „Brief des Jeremia“, 68-86 



 gemeinsam mit Thierry-Marie Courau, Regina Ammicht Quinn und Hille Haker: 
Theologie, Anthropologie und Neurowissenschaften = CONCILIUM 51/4 (2016) ) – auch 
in spanischer, italienischer, englischer, portugiesischer und serbokroatischer 
Übersetzung 

 gemeinsam mit Mile Babić, Zoran Grozdanov, Regina Ammicht Quinn und Susan Ross: 
Religion und Identität in Post-Konflikt-Gesellschaften = CONCILIUM 51/1 (2015) – auch 
in spanischer, italienischer, englischer, portugiesischer und serbokroatischer 
Übersetzung. 

 gemeinsam mit Elżbieta Adamiak: Feministische Theologie in Europa - mehr als ein 
halbes Leben. Ein Lesebuch für Hedwig Meyer-Wilmes, Feminist Theology in Europe - 
More than Half a Life. A Reader in Honour of Hedwig Meyer-Wilmes, (Theologische 
Frauenforschung in Europa, Band 25), Münster 2013. Darin der Beitrag:  

o Frauen in der (theologischen) Wissenschaft - die Anfänge in Münster (1892-
1909), 158-173 

 gemeinsam mit Solange Lefebvre (Montréal: Wasser zeichnet unser Leben, CONCILIUM 
48/5 (2012): – ein Themenheft mit mehreren genderspezifischen Beiträgen zu 
„Wasser“ (auch in englisch, spanisch, italienisch, portugiesisch und serbokroatisch) 

 gemeinsam mit Luise Schottroff: Feminist Biblical Interpretation. A Compendium of 
Critical Commentary on the Books of the Bible and Related Literature. Grand 
Rapids/Michigan 2012. Übersetzung des „Kompendium feministische Bibelauselgung 
(1998; 32007) mit neuem Vorwort, erweiterten Literaturverzeichnissen und neuen 
Autorinnenviten. Darin die eigenen Beiträge:  

o Editors’ Preface to the American Edition (xx-xxiv) 

o Books of Chronicles: In the Court of Women (178-191) 

o Hosea: The God-Identified Man and the Woman (Women) Israel (371-385) 

o Joel: God’s Self-Justification (386-396) 

o Amos: The Truth Is Concrete (397-405) 

o Obadiah: Brother Edom (406-410) 

o Malachi: To the Glory of God, the Father? (473-482) 

o Baruch: Mail from Distant Shores (531-538) 

 gemeinsam mit Frank Crüsemann, Marlene Crüsemann u.a.: Bibel in gerechter 
Sprache. Taschenausgabe als 4., revidierte Auflage. Gütersloh 2011. Darin die eigenen 
Beiträge: 

o Das Buch Baruch (1281-1887) 

o Jeremiabrief (1287-1290) 

o Glossarbegriff „Shalom“ (1827-1828) 

 

 gemeinsam mit Dennis Gira und Diego Irarrázaval: Die Bibel als Wort Gottes. CONCILIUM 
46/2 (2010)  – auch in spanischer, italienischer, englischer, portugiesischer und 
serbokroatischer Übersetzung. Darin:  



o Vorwort: 133-136 

 gemeinsam mit Regina Ammicht Quinn, Diego Irarrázaval und Felix Wilfred: Das Böse 
und die Möglichkeiten des Menschlichen = CONCILIUM 45/1 (2009) – auch in spanischer, 
italienischer, englischer, portugiesischer und serbokroatischer Übersetzung 

 gemeinsam mit Diego Irarrazaval und Susan Ross: Die vielen Gesichter Marias, 
CONCILIUM 44/4 (2008) (auch in englisch, spanisch, italienisch und portugiesisch) 

 gemeinsam mit Luise Schottroff: Kompendium feministische Bibelauslegung, 3. 
Auflage Gütersloh 2007 (als Studienausgabe) 

 

Dipl.-Theol. Andrea Qualbrink 

 gemeinsam mit Annebelle Pithan und Mariele Wischer: Geschlechter bilden. 
Perspektiven für einen genderbewussten Religionsunterricht. Gütersloh 2011. Darin 
der eigene Beitrag: 

o Geschlechterbewusst Religion lehren lernen – an der Universität, 274-287 

 

Dr. Aurica Nutt 

 gemeinsam mit Stephanie Feder: Esters unbekannte Seiten. Theologische 
Perspektiven auf ein vergessenes biblisches Buch (Festschrift Marie-Theres Wacker). 
Ostfildern 2012 

 gemeinsam mit Antje Röckemann: Veröffentlichung der Ausgabe 117/2 (2012) der 
„schlangenbrut. zeitschrift für feministisch und religiös interessierte frauen“ zum 
Thema „frauenmahl“ 

 gemeinsam mit Vanessa Görtz: Konzeption und Redigieren der Ausgabe 113/4 (2011) 
der „schlangenbrut. zeitschrift für feministisch und religiös interessierte frauen“ zum 
Thema „schweigen“. Beide verfassen gemeinsam das Vorwort 

 Betreuung der Ausgabe 108 der : „schlangenbrut. zeitschrift für feministisch und 
religiös interessierte frauen“: „feminismus aus den usa“ (2010) 

 

Aufsätze  

Prof. Dr. Marie-Theres Wacker (nur genderbezogene Publikationen) 

 Women’s Leadership in the Roman-Catholic Church. A Survey of Half a Century’s 
Development with Particular Reference to Germany. In: Walter Homolka, Markus Krah 
(Hrsg.): Women’s Leadership in Religious Communities (2018; im Druck) 

 Friedens-Räume für lebendige Vielfalt im gemeinsamen Haus der Schöpfung – 
Gedanken zu Gen 1-3. In:  Virginia Azcuy / Margit Eckholt (Hrsg.): Friedens-Räume.  
Interkulturelle Friedenstheologie in feministisch-befreiungstheologischen Perspekti-
ven, Ostfildern 2018, 125-136 – vgl. auch die spanische Übersetzung: Espacios de Paz 
para la diversidad vibrante en la casa común de la creación. Reflexiones sobre Gn 1-3. 
In: Virginia Azcuy / Margit Eckhholt (Hrsg.): Espacios de Paz. Lectura intercultural de un 
signo de estos tiempos, Buenos Aires 2018, 135-148 



 Postkoloniale Annäherungen an Gal 3,27-28 für eine Vielfalt des Christentums in Asien. 
In: CONCILIUM 54/1 (2018) 36-43 (auch in englisch, italienisch, spanisch, portugiesisch 
und serbokroatisch) 

 gemeinsam mit Dina El Omari: Das Eigene im Fremden – Das Fremde im Eigenen. In: 
Journal des Netzwerks Frauen- und Geschlechterforschung NRW 41(2017) 22-28 

 The violence of power and the power of violence: Hybrid, contextual perspectives on 
the Book of Esther. In: Carolyn J. Sharp and L. Juliana Claassens (Hrsg.): Feminist 
frameworks and the Bible. Power, ambiguity, and intersectionality (Library of Hebrew 
Bible/ OT Studies 630), London, Oxford u. a.: Bloomsbury, 2017, 99-115 

 Dieu-Père, Dieu-Mère et au-delà. Constructions et déconstructions exégétiques 
d'Osée 11. In: Revue théologique de Louvain 48/2. Louvain 2017, 172-194 

 Genderforschung und biblische Schöpfungsgeschichten. In: Thomas Laubach (Hrsg.): 
Gender – Theorie oder Ideologie? Streit um das christliche Menschenbild. Freiburg i.Br. 
2017, 161-174 

 „Wer die Erde nicht berührt, kann den Himmel nicht erreichen...“ Zum Lebenswerk von 
Elisabeth Moltmann-Wendel (25. Juli 1926 - 7. Juni 2016). In: CONCILIUM 52/4 (2016) 
502-509. (= Jürgen Moltmann u. a. (Hrsg.): Die Erde berühren – den Himmel erreichen. 
In Erinnerung an Elisabeth Moltmann-Wendel. Gütersloh 2017, 134-145) 

 Biblische Bezüge zur Ehe- und Familienthematik auf der Bischofssynode. 
Hermeneutische Bruchstellen. In: Julia Knop/Jan Loffeld (Hrsg.): Ganz familiär. Die 
Bischofssynode 2014/15 in der Debatte. Regensburg 2016, 111-125 

 Frauen ins Zentrum stellen. Zum Stand der christlich-feministischen Exegese. In: 
Herder Korrespondenz spezial. Marias Töchter. Die Kirche und die Frauen 01 (2016), 
22-25 

 Von der Wurzel getragen. Feministische Exegese und jüdisch-christliches Gespräch in 
biographischer Brechung. In: Edith Petschnigg, Irmtraud Fischer (Hrsg.): Der „jüdisch-
christliche“ Dialog veränderte die Theologie. Ein Paradigmenwechsel aus 
ExpertInnensicht. Wien, Köln 2016, 97-111 

 Frühjüdische Schriften im Kontext – genderspezifische und rezeptionsgeschichtliche 
Perspektiven. Internationale wissenschaftliche Tagung an der WWU Münster, 5.-
7.6.2015. In: Journal des Netzwerks Frauen- und Geschlechterforschung NRW 
37/2015. Essen 2015, 81-84 

 Sag mir, wo die Frauen sind – in 50 Jahren CONCILIUM. In: CONCILIUM 51/4 (2015) 481-
486 – auch in spanischer, italienischer, englischer, portugiesischer und 
serbokroatischer Übersetzung 

 Ein Porträt von Marie-Theres Wacker. In: Martina Bär/Nadja Troi-Boeck (Hrsg.): „Du 
stellst meine Füße auf weiten Raum“. Theologinnen im Porträt. Freiburg i. Br. 2015, 
127-138 

 Homme sauvage et femmes étrangères. Le Cycle d'Élie (1 R 17- 2 R 2) selon les 
perspectives de "genre"/gender (I-II). In: Lectio difficilior 2 (2014): 
http://www.lectio.unibe.ch/14_2/wacker_marie_theres_homme_sauvage_et_femm
es_etrangeres.html 



 Mitautorin von: Feminist Commentary upon Feminist Commentary. A Report from the 
Feminist Biblical Trenches (Scholz, Susanne u. a.). In: Lectio difficilior 1 (2014): 
http://www.lectio.unibe.ch/14_1/scholz_susanne_feminist_commentary_upon_femi
nist_commentary.html 

 „Nicht Sklavin, sondern Freie“. Sozialgeschichtliche Bibelauslegung, 
Befreiungstheologie und feministisches Engagement als Markierungen des 
wissenschaftlichen Werkes von Luise Schottroff. Zum 11.04.2014. In: Marlene 
Crüsemann/Claudia Janssen/Ulrike Metternich (Hrsg.): Gott ist anders. Gleichnisse, 
neu gelesen auf der Basis der Auslegung von Luise Schottroff. Gütersloh 2014, 360-380 

 Beitrag zum Mareinrelief im Münsteraner Dom für die Festschrift Reinhard Hoeps, 
2014 

 Der Mann in der Kirche. Ein Plädoyer Karl Rahners – gegengelesen aus der Sicht 
theologischer Genderforschung. In: Stimmen der Zeit 232 (Band, 139/6). Freiburg 
2014, 373-384 

 Schlangenweisheit. Entwicklungen der feministischen Exegese in 120 Schlangenbrut-
Nummern. In: schlangenbrut. zeitschrift für feministisch und religiös interessierte 
frauen 31/121 (2013) 9-12 

 Dr. phil. Barbara Klara Renz (1863-1955): Eine katholische Interpretin der Bibel 
zwischen Ethnologie, Religionsphilosophie und dem Streit für das Bildungsrecht von 
Frauen. In: Lectio difficilior 2 (2013): 
http://www.lectio.unibe.ch/13_2/wacker_marie_theres_dr_phil_barbara_klara_renz
.html 

 Laudatio auf Marlene Crüsemann, Beitrag zu einer Unikat-Festschrift 

 Father-God, Mother-God – and Beyond. Exegetical Constructions and Deconstructions 
of Hos 11. In: Lectio difficilior 2 (2012): 
http://www.lectio.unibe.ch/12_2/inhalt_d.htm 

 Tora für Frauen, verwirrende Beziehungen und eine geflügelte Gottheit. 
Genderforschung zum Alten Testament am Beispiel des Rut-Buches. In: CONCILIUM 48/4 
(2012) 413-420 

 Von politischen Nachtgebeten, gefährlichen Erinnerungen und notwendiger Leid-
Empfindlichkeit. Genealogien und Perspektiven für eine politische/re Theologie der 
Geschlechter. In: Stefanie Schäfer-Bossert/Elisabeth Hartlieb (Hrsg.): Feministische 
Theologie – Politische Theologie: Entwicklungen und Perspektiven. Sulzbach/Taunus 
2012, 23-41 

 Eine Frage der Gerechtigkeit. Gott suchen – feministisch, gendersensibel, 
geschlechterbewusst. In: Herder Korrespondenz 2 (2011) 47-51 

 Gender Trouble im Paradies. Ein Gespräch zwischen biblischer Exegese und 
Geschlechterforschung. In: Werner Pfeiffer (Hrsg.): Orientierungen aus Religion und 
Gesellschaft. Werl 2011, 180-194 

 Das Buch Baruch. In: Bibel in gerechter Sprache, Gütersloh 2006, 1697-1705, und in: 
Bibel in gerechter Sprache, Taschenausgabe, Gütersloh 2011, 1281-1287  



 Jeremiabrief. In: Bibel in gerechter Sprache, Gütersloh 2006, 1705-1709, und in: Bibel 
in gerechter Sprache, Taschenausgabe, Gütersloh 2011, 1287-1290 

 Gott Vater, Gott Mutter – und weiter? Exegese und Genderforschung im Disput über 
biblische Gottes-Bilder am Beispiel von Hosea 11. In: Andrea Qualbrink et al. (Hrsg.): 
Geschlechter bilden. Perspektiven für einen genderbewussten Religionsunterricht. 
Gütersloh 2011, 136-157; wiederabgedruckt in: Gottfried Adam u.a. (Hrsg.); GOTT. Ein 
religionspädagogischer Reader, (Veröffentlichungen des Comenius-Instituts), Münster 
2014, 33-44 

 Challenges and Opportunities in Feminist Theology and Biblical Studies in Europe. In: 
Journal of Feminist Studies in Religion 25/2 (2009) 117-121 

 Seresch – eine unbekannte Frau der Bibel. In: Christiane Duncker/Katrin Keita (Hrsg.): 
Lieblingsfrauen der Bibel und der Welt (FS L. Metzler). Gütersloh 2009, 140-152 

 Feministische Theologie und das Judentum. In: Deutscher Koordinierungsrat der 
Christlich-Jüdischen Gesellschaften (Hrsg.): Soviel Aufbruch war nie (Themenheft 
2009). Bad Nauheim 2009, 24-26 

 „Kultprostitution“ im Alten Israel? Forschungsmythen, Spuren, Thesen. In: Tanja S. 
Scheer/Martin Lindner (Hrsg.): Tempelprostitution im Altertum, Fakten und Fiktionen. 
Berlin 2009, 55-84 

 Gender trouble im Paradies. Ein Gespräch zwischen biblischer Exegese und 
Geschlechterforschung. In: Jürgen Werbick/Marcin Worbs (Hrsg.): Miejsca 
teologii/Orte der Theologie (Colloquia theologica 10). Opole/Oppeln 2008, 211-224 
(Gender trouble w raju. In: a.a.O., 225-237) 

 „Nomadische“ Zugänge zur Hebräischen Bibel. Ein feministisch-exegetisches Gespräch 
mit Rosi Braidott. In: Virgina R. Azcuy/Margit Eckholt (Hrsg.): Citizenship-Biographien-
Institutionen. Perspektiven lateinamerikanischer und deutscher Theologinnen auf 
Kirche und Gesellschaft (Band 1). Münster 2008, 193-206 

 Geleitwort. In: Isa Breitmaier/Luzia Sutter-Rehmann (Hrsg.): Gerechtigkeit lernen. 
Lehren und Lernen mit der Bibel in gerechter Sprache. Gütersloh 2008, 7 

 Teologías, biografías e identidades nomádicas: Estudio de casons en la Biblia hebrea. 
In: Stromata 64 (2008) 111-121 

 Kain und die Macht der Sünde.  Eine feministisch-gendersensible Lektüre von Gen 4,1-
17. In: Nadine Weibel (Hrsg.): Weiblicher Blick – Männerglaube / Religions d’hommes 
– regards de femmes. Beiträge zur Gender-Perspektive in den Religionen, Münster 
(2008) 45-54 

 Auf dem Weg zu einer geschlechtergerechten Bibelwissenschaft. Neue Tendenzen. In: 
Bibel und Kirche 63/2 (2008) 102-105 

 Bibelwissenschaft und Männerforschung. Zur Einführung. In: Bibel und Kirche 63/3 
(2008) 126-131 

 Die Mutter der Sieben. Schmerzensfrau und Philosophin. In: Welt und Umwelt der 
Bibel. Nr. 43, 12 (2007) 35-36 

 Die „Bibel in gerechter Sprache“. Vorstellung und Würdigung eines Projektes. In: Bibel 
und Kirche 62/1 (2007) 54-59  



 

Dipl.-Theol. Andrea Qualbrink  

 Plädoyer für eine faire Diskussion. Geschlechtergerechtigkeit in Kirche und Gesell-
schaft (im Gespräch mit Hanna-Renate Laurien). In: Diakonia 40. Wien 2009, 181-188  

 Kein Wunder!? Petrus in Lydda und Joppe. In: Köppen, Hans-Bernd / Lau, Markus / 
Schramm, Christian (Hrsg.): Anfang ist jetzt. Junge Christen lesen die Apostel-
geschichte, Freiburg i. Br. 2009, 130-134 

 gemeinsam mit Marie-Theres Wacker: Erfolgsmodelle der Institutionalisierung Femini-
stischer Theologie an Universitäten und Evangelischen Kirchlichen Hochschulen; 1.2: 
Münster. In: Gisela Matthiae, Renate Jost, Claudia Janssen, Annette Mehlhorn, Antje 
Röckemann (Hrsg.): Feministische Theologie. Initiativen, Kirchen, Universitäten – eine 
Erfolgsgeschichte, Gütersloh 2008, 249-253 

 „Wenn ihr nicht werdet wie die Mütter…“ Töchter Gottes, Mütter des Feminismus und 
die Zukunft Feministischer Theologie. In: Joachim Kügler, Lukas Bormann (Hrsg.): 
Töchter (Gottes). Studien zum Verhältnis von Kultur, Religion und Geschlecht, Münster 
2008, 203-218 

 General Studies: Gender Studies. Fakultätsübergreifendes Forschen und Lernen an der 
WWU Münster. In: Journal des Netzwerks Frauen- und Geschlechterforschung NRW 
Nr. 24, Essen 2008, 12-13 

 „Keine Angst vorm F-Wort“. Erfahrungen und Perspektiven Feministischer Theologie 
und Genderforschung. Symposion am 07.06.2008 an der Arbeitsstelle Feministische 
Theologie und Genderforschung der WWU Münster. In: Journal des Netzwerks Frauen- 
und Geschlechterforschung NRW Nr. 24, Essen 2008, 67-68 

 

Dr. Aurica Nutt 

 Theologische Frauenforschung, feministische Theologien, Theologien der Vielfalt und 
ihre Bedeutung für eine geschlechtergerechte Rede von Gott. In: Theologie und Glaube 
102,2 (2012) 165-174 

 Geschlechterbewusste Perspektiven auf Menschen- und Gottesbilder. In: epd 
Dokumentation 13 (2012) 50-51 

 „Eine theologische Praxis des Recycling“. Ökologie, Gott und Geschlecht bei Catherine 
Keller. In: Stefanie Schäfer-Bossert/Elisabeth Hartlieb (Hrsg.): Feministische Theologie 
– Politische Theologie: Entwicklungen und Perspektiven. Sulzbach/Taunus 2012, 185-
195 

 gemeinsam mit Antje Röckemann: Vorwort: frauenmahl. In: schlangenbrut. zeitschrift 
für feministisch und religiös interessierte frauen 117 (2012) 4 

 Suche nach dem lebendigen Gott. Zu den bischöflichen Anfragen an die Theologie von 
Elizabeth A. Johnson. In: Herder Korrespondenz 66 (2012) 639-642 

 Gott weint. Der mitleidende, weibliche Gott in Gestalt der jüdischen Schekinah. In: 
Alexandra Bauer/Angelika Ernst-Zwosta (Hrsg.): „Gott bin ich und nicht Mann“. 
Perspektiven weiblicher Gottesbilder. Ostfildern 2012, 73-82 



 Frauen, die Esther heißen: drei Beispiele. In: Stephanie Feder/Aurica Nutt (Hrsg.): 
Esters unbekannte Seiten. Theologische Perspektiven auf ein vergessenes biblisches 
Buch (Festschrift Marie-Theres Wacker). Ostfildern 2012, 193-201 

 Glaube und Geschlecht. Neuere Publikationen im Feld geschlechtersensibler 
Theologien. In: Theologische Revue 107 (2011) 3-10 

 Die neuen Nonnen. Ordensfrauen zwischen Krankenpflege und Ökobewegung. In: 
schlangenbrut. zeitschrift für feministisch und religiös interessierte frauen 113/114 
(2011) 40-42 

 Gott als Verb. Die Theologin Mary Daly. In: Brigitte Enzner-Probst/Gertraud Ladner 
(Hrsg.): Frauenkirchenkalender 2012. München 2011, 32-33 

 gemeinsam mit Vanessa Görtz: Vorwort: Schweigen. In: schlangenbrut. zeitschrift für 
feministisch und religiös interessierte frauen 113/114 (2011) 4 

 Vorwort. Feministische Theologien aus den USA. In: schlangenbrut. zeitschrift für 
feministisch und religiös interessierte frauen 108 (2010) 4 

 „Ein gewisser feministischer Geist“. Hintergründe zur apostolischen Visitation von 
Frauenorden in den USA. In: Herder Korrespondenz 64 (2010) 575-579 

 

Dipl.-Theol. Daniel Bugiel  

 „… eine herausfordernde Collage“. Familienkonzepte und Geschlechterrollen aus der 
Sicht theologischer Männerforschung. In: Klara Csiszar u. a. (Hrsg.): MISSION 21. Das 
Evangelium in neuen Räumen erschließen. Regensburg 2017, 168-169 

 Der Leib Christi und die männliche Moderne. Zum Primat des Empfangens vor dem 
Machen bei Joseph Ratzinger. In: Saskia Wendel/Aurica Nutt (Hrsg.): Reading the Body 
of Christ. Eine geschlechtertheologische Relecture. Paderborn 2016, 69-84 

 Gender vernetzt. Das soziale Geschlecht als Thema für Männer und Frauen. In: BUFO 
2 (2016) 11 

 Religionen in der Klemme. Gläubige unter Fundamentalismusverdacht. In: Pax_Zeit 4 
(2013) 4-5 

 

Rezensionen (in Auswahl) 

Prof. Dr. Marie-Theres Wacker (Auswahl; genderbezogene Publikationen) 

 Shaji George Kochuthara CMI (Hrsg.): Gender Justice in the Church and Society. Papers 
of the Second DVK National Seminar on Moral Theology, Dharmaram Publications, 
2016 (Dharmaram Moral Theology Series, No. 3). In: Theologische Revue 2 (2018)  

 Helen Schüngel-Straumann, Eva. Die erste Frau der Bibel: Ursache allen Übels? 
Paderborn: Schöningh, 2014. In: ET (Journal der Gesellschaft für europäische 
Theologie) 2017/1 

 Elisabeth Schüssler Fiorenza und Renate Jost, Feministische Bibelwissenschaft im 20. 
Jahrhundert, Stuttgart: Kohlhammer-Verlag 2015 (Die Bibel und die Frauen. Eine 



exegetisch-kulturgeschichtliche Enzyklopädie, 9.1). In: Theologische Revue 112/2 
(2016), Sp. 381-82 

 The New Inclusive Bible Translation in the Context of (Post)Modern Germany. In: SBL 
Forum 6.4 (2008), unter:  
www.sbl-site.org/publications/article.aspx?ArticleID=764 

 „Ich bin Gott und nicht irgendwer“. Erkundungen in der Neuen Zürcher Bibel, unter: 
www.biblische-buecherschau.de (2008)  

 Die „Bibel in gerechter Sprache“. Vorstellung und Würdigung eines Projektes. In: 
www.biblische-buecherschau.de/2007/bail_bigs_wacker.pdf 

 

Dipl.-Theol. Andrea Qualbrink 

 Rez. Isolde Karle: „Da ist nicht mehr Mann noch Frau...“ Theologie jenseits der 
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